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Antrag zum Integrationsrat 
 

Sehr geehrter Herr Vorsitzender, 

die CDU-Fraktion beantragt folgende Änderungen zu dem von der SPD-Fraktion überraschend 
und ungewöhnlich kurzzeitig vorgelegten Antrag zur Sitzung des Integrationsrates. 

 

1. Nach dem Wort Demokratie in der zweiten Zeile des Antrags soll es weiterhin heißen: 
Demokratie „, zu den Menschenrechten, zu Religions- und Gewissensfreiheit, zu 
Presse- und Informationsfreiheit, zu Rechtsstaatlichkeit und Unabhängigkeit der Justiz 
und zu Gleichberechtigung von Mann und Frau.“ 

2. Streichung des zweiten Satzes des SPD Antrags, stattdessen: „Er sieht mit großer Sorge, 
dass die genannten Werte in Praxis und verfassungsrechtlicher Ordnung etlicher 
Staaten in der Welt gefährdet und beeinträchtigt sind.“  

3. Nach dem Satz 3, der unverändert bleibt, Einfügung folgender Sätze, das heißt nach 
„…verhandelbar.“: „Es ist die Aufgabe der jeweiligen Staaten und ihrer Bevölkerung, 
die Gestaltung ihrer politischen Ordnung anhand der genannten Werte in einem 
Meinungsbildungsprozess in ihrem eigenen Land zu entscheiden. Es ist der Sache nicht 
dienlich, dass dieser Prozess der Meinungsbildung auch in andere Länder verlagert 
wird, noch ist es dienlich, dass dieser Meinungsbildungsprozess durch Stellungnahmen 
von außen durch Gremien anderer Nationen beeinflusst wird.“ 

4. Im letzten Satz nach „setzt sich“ soll es wie folgt heißen: „ein für lang anhaltende 
Freundschaften zwischen Deutschen und den Angehörigen anderer Nationen, die nach 
Deutschland gekommen sind und sich hier integrieren wollen. Dieses Fundament kann 
nicht durch bestehende politische Konstellationen untergraben werden.“ 

 
gez.  Petra Schonlau 


